
                                                                                      
 

Vom 19. bis 21. August 2016 fanden die GVNB-Mannschaftsmeisterschaften statt. Die Gruppe 3 

traf sich im GC Tietlingen um die beiden Aufsteiger in Gruppe 2 und die beiden Absteiger in 

Gruppe 4 zu ermitteln. Bis auf einen kurzen Regenschauer am Sonntagnachmittag konnten die 

Spieler ihre Runden bei gutem Golfwetter absolvieren, nur im Büro der Spielleitung klingelten am 

Sonntag zweimal, unbemerkt von den Spielern, die Alarmglocken, jeweils ein Blitzeinschlag im 

näheren Umkreis. Glücklicherweise blieb es dabei und alle Runden konnten ohne Unterbrechung zu 

Ende gebracht werden. 

 

Nach den Einzeln am Samstagvormittag zeichneten sich eigentlich schon die Spielpaarungen für 

den Sonntag ab. Die Führung übernahm Gleidingen (565) vor Bad Salzdetfurth (567) und Hatten 

(568), an vierter Stelle Gifhorn (592). Mit schon deutlichem Abstand, zumindestens auf die drei 

vorderen Teams, folgten dann Brettberg Lohne (604), Thülsfeld (612), Bad Bentheim (615) und 

Worpswede (618). Eine herausragende Runde wurde vom Pro des GC Bad Salzdetfurth mit 67 

Schlägen gespielt, welches gleichzeitig die Einstellung des bestehenden Platzrekordes bedeutete, 

auch die 73er Parrunde von Simon Trent aus Brettberg Lohne sollte nicht unerwähnt bleiben. Nach 

einer Stärkung in der Mittagspause ging es dann weiter mit den Vierern. Hier konnten die oben 

genannten Platzierungen im Wesentlichen gehalten werden, so das sich für die Lochspielrunden am 

Sonntag folgende Paarungen ergaben: Gleidingen (1.) gegen Gifhorn (4.) und Bad Salzdetfurth (2.) 

gegen Hatten (3.) um den Aufstieg und Brettberg Lohne (5.) gegen Worpswede (8.) sowie Tühlsfeld 

(6.) gegen Bad Bentheim (7.) gegen den Abstieg. 

 

Nach den Auftaktvierern am Sonntagmorgen waren die Ergebnisse noch ausgeglichen, lediglich der 

Golfclub aus Gleidingen machte mit einer 3 : 1 Führung seinen Anspruch auf den Aufstieg schon 

deutlich und am Ende kam auch ein deutlicher Sieg gegen Gifhorn zustande. Spannender ging es im 

zweiten Aufstiegsmatch zu, hier sah es lange Zeit nach einem Stechen aus, bis es einem Spieler aus 

Hatten gelang, sein Match noch zu drehen und so seinem Team den Aufstieg ohne Stechen zu 

sichern. Aufsteiger sind also die Teams aus Gleidingen und Hatten. 

 

Einen ähnlichen Verlauf nahmen die Spiele gegen den Abstieg. Das Team aus Bad Bentheim konnte 

hier einen, zu mindestens auf dem Papier, relativ ungefährdeten Sieg gegen Tühlsfeld einfahren. 

Spannender war es im zweiten Match, wo das Team aus Brettberg Lohne, obwohl am Sonntag nur 

mit 7 Spielern angetreten, das Ergebnis lange offen halten konnte. Zum Schluss gab hier ein 

geteiltes Match den knappen Ausschlag zugunsten vom GC Worpswede. Absteiger sind also die 

Teams aus Brettberg Lohne und Tühlsfeld. 

 

Das Spielleiterteam bedankt sich bei allen Spielern für einen fairen Wettkampf, bei allen Beteiligten 

des GC Tietlingen (Greenkeeper, Starter) für die tatkräftige Unterstützung, ganz besonders aber bei 

Frau Cornelia Behrens, die von Sonnenaufgang bis nach Sonnenuntergang für uns da war. Ein 

letzter Dank geht an Monika und ihr Team, die mit leckeren Speisen und Getränken dafür gesorgt 

haben, dass alle das Wochenende gut überstanden haben. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen. 

 

Andreas Proske 


